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RIDER
CORRUPTUM
Hospitality · Technical · Licht-Rider
Stand: August 2026
Kontakt: Marco Zauner
Tel.: +43 660 1200865
E-Mail: corruptum.band@gmail.com
Ansprechpartner Licht: Julian Hölzl

Dieser Rider fasst die Anforderungen von Corruptum an Veranstaltungsort, Technik, Licht und Hospitality zusammen. Er orientiert sich an typischen Standards und sollte im Wesentlichen eingehalten werden. Sollten Einzelheiten nicht realisierbar sein, bitten wir um vorherige Kontaktaufnahme. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und eine erfolgreiche Produktion.


1. Die Band
Corruptum spielt (Dark) Metal. Wir bitten um ein Veranstaltungs-Team, welches mit diesem Genre vertraut ist.
2. Hospitality Rider
Das leibliche Wohl ist nicht unwichtig, und wir bedanken uns im Voraus für die Mühe.
2.1 Personenanzahl
5 × Musiker – Begleitpersonen werden frühzeitig angemeldet.
2.2 Getränke
Trinkwasser, Fruchtsäfte, Limonaden & Bier.
2.3 Essen
Es befindet sich ein Veganer unter uns, daher bitten wir auch um entsprechendes Essen/Snacks.
2.4 Garderoben
Ab Eintreffen der Band wird eine saubere (falls erforderlich geheizte) sowie abschließbare Garderobe mit ausreichend Stühlen und mindestens einem Tisch benötigt.
2.5 Gästeliste / Freikarten / Backstage-Ausweise
Der Künstler gibt unter Umständen und nach Absprache eine Gästeliste vor Konzertbeginn ab. Zusätzlich erhält der Künstler die Möglichkeit, Fremdveranstalter, Plattenfirmenvertreter, Medienpartner o. Ä. auf die Gästeliste zu setzen. Die Gästeliste wird von der Band erstellt und abgegeben. Der Künstler selbst benötigt (nur bei Bedarf) mindestens 5 Backstage-Ausweise.
2.6 Merchandising
Die Gruppe hat das alleinige Verkaufsrecht für ihre eigenen Artikel wie z. B. CDs, Poster, T-Shirts etc. und muss im Falle einer Verkaufsdurchführung keine zusätzlichen Gebühren für Standmiete oder Ähnliches abführen. Die Band benötigt eine gut sichtbare, große Wandfläche mit Absperrtischen für den Merchandising-Stand. Dies wird vom Veranstalter gestellt.
2.7 Sicherheit
Der Veranstalter trägt dafür Sorge, dass offensichtlich extremistischen Personen mit bspw. faschistischen oder rassistischen Emblemen zur Veranstaltung kein Einlass gewährt wird. Das Mitführen von Waffen oder waffenähnlichen Gegenständen ist untersagt. Bei Störungen kann das Konzert sofort abgebrochen werden; die Kosten gehen zu Lasten des Veranstalters. Der Veranstalter stellt falls nötig ausreichend nüchterne Ordner zur Sicherung des Backstage-, Bühnen-, Mischpult- und Eingangsbereichs. Bei Nichteinhaltung der gesetzlichen Sicherheitsbestimmungen, besonders in Bezug auf Rettungswege und Brandschutz, kann das Konzert seitens des Künstlers abgesagt werden.
2.8 Film-, Video- und Tonaufnahmen bzw. -übertragungen
Professionelle Film-, Video- und Tonaufnahmen bzw. -übertragungen sind grundsätzlich vorher mit der Gruppe abzusprechen.


3. Technical Rider
3.1 PA-System (wird nicht von der Band gestellt)
Das Beschallungssystem sollte ein der Veranstaltungsfläche passendes, getrenntes System aus Hi/Mid und Sub sein. Bei Eintreffen der Produktionscrew sollte es eingemessen und getestet sein.
3.2 Monitoring (bandeigen)
Die Band verwendet ein eigenes In-Ear-Monitoring-System. Wir bitten um einen On-Stage-Mix als Backup.
3.3 Bühne, Riser & Personal
Die Band reist ohne eigene Techniker. Bei Eintreffen muss die Bühne gereinigt und bezugsfertig sein. Bei Open-Air-Veranstaltungen muss die Bühne zudem durch Dach und Wände sowie durch flachen, ebenen Bühnenboden ordentlich vor Witterung geschützt sein. Die Bühne sollte eine Mindestgröße von 5 m × 6 m nicht unterschreiten.
Ein Riser (mindestens 2 m × 2 m × 0,4 m) für das Schlagzeug, mittig an der Bühnenhinterkante, muss aufgebaut sein.
Wir freuen uns über einen kompetenten, netten, nüchternen und ausgeschlafenen Tontechniker, der mit der elektrischen Anlage vertraut ist und vom Get-In bis zum Ende der Veranstaltung für technische Fragen Ansprechpartner ist.
Wir freuen uns außerdem auf einen kompetenten, kreativen Lichttechniker, der die Show stimmungsvoll beleuchtet.
3.4 Instrumente & Equipment
Die Band benötigt folgendes Equipment:
1. 1 × Schlagzeug-Kesselsatz (bestehend aus mindestens 2 × Hänge-Toms, 1 × Bass-Drum, 1 × Stand-Tom) auf dem Riser aufgebaut und fertig mit Mikrofonen vorbereitet
1. 1 × stabiler Stromanschluss für das Rack
Die Band verwendet/stellt folgendes Equipment:
1. 2 × E-Gitarren + Kabel/Funk + Modeler
1. 1 × E-Bass + Kabel/Funk + Modeler
1. 1 × Snare, Beckensatz + Ständer, Sticks und Drum-Throne
1. 1 × Live-Player für Effekte & MIDI-Switching (Cymatic Audio LP-16)
1. 2 × Gesangsmikrofone + 9 m Kabel
1. 1 × XLR-Patchbay mit allen Spuren (siehe Tabelle unten)
1. 1 × In-Ear-Monitoring-System mit eigenem Mix
1. 2 × Roll-Up-Banner
XLR-Patchbay – Belegung
	Output 1
	Output 2
	Output 3
	Output 4
	Output 5
	Output 6
	Output 7
	Output 8

	MIC Main
	MICs Background
	W Guit
	Guit Ryt
	Guit Lead
	Bass
	Drum Trigger
	FX








3.5 Bühnenanordnung
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P1-5 = Notwendige Stromanschlüsse






4. Licht-Rider — bandeigene Lichttechnik
Corruptum bringt eigene Lichttechnik mit, die als Ergänzung zur vorhandenen Bühnen-/Venue-Beleuchtung oder als eigenständiges Effektlicht genutzt werden kann. Dieser Abschnitt listet alle mitgeführten Geräte inklusive technischer Daten sowie die Anforderungen an den Veranstaltungsort.
4.1 Übersicht der mitgebrachten Lichttechnik
	Anzahl
	Gerät
	Beschreibung

	2×
	Stairville SonicPulse LED Bar 10
	LED-Bar (RGBWW), 24 LEDs, 8 Segmente

	1×
	Stairville Mini Stage PAR 7×4W RGBW
	LED-PAR-Scheinwerfer, 7 LEDs RGBW

	3×
	Stairville SonicPulse LED Bar 05
	LED-Bar (RGBWW), 12 LEDs, 4 Segmente


4.2 Technische Daten
Stairville SonicPulse LED Bar 10 (2× im Einsatz)
	Lichtquelle
	24 × RGBWW-LED, je 2 W (3 LEDs pro Segment, 8 Segmente einzeln ansteuerbar)

	Farbtemperatur (Weißanteil)
	3000 K

	Abstrahlwinkel
	10°

	Ansteuerung
	DMX512, Tasten/Display am Gerät, Infrarot-Fernbedienung

	DMX-Kanalmodi
	4 / 5 / 6 / 11 / 39 Kanäle

	Anschlüsse Eingang
	Power Twist (verriegelbar) · DMX In: 3-pol. XLR

	Anschlüsse Ausgang
	Power Twist, max. 6 A Durchgangsstrom · DMX Out: 3-pol. XLR

	Leistungsaufnahme
	29 W

	Versorgungsspannung
	100–240 V, 50/60 Hz

	Schutzart
	IP20 (nur für Indoor-Einsatz)

	Montage
	hängend oder stehend

	Abmessungen (B × H × T)
	1075 × 165 × 65 mm

	Gewicht
	2,8 kg / Stück



Stairville SonicPulse LED Bar 05 (3× im Einsatz)
	Lichtquelle
	12 × RGBWW-LED, je 2 W (3 LEDs pro Segment, 4 Segmente einzeln ansteuerbar)

	Farbtemperatur (Weißanteil)
	3000 K

	Abstrahlwinkel
	10°

	Ansteuerung
	DMX512, Tasten/Display am Gerät, Infrarot-Fernbedienung

	DMX-Kanalmodi
	4 / 5 / 6 / 11 / 23 Kanäle

	Anschlüsse Eingang
	Power Twist (verriegelbar) · DMX In: 3-pol. XLR

	Anschlüsse Ausgang
	Power Twist, max. 6 A Durchgangsstrom · DMX Out: 3-pol. XLR

	Leistungsaufnahme
	29 W

	Versorgungsspannung
	100–240 V, 50/60 Hz

	Schutzart
	IP20 (nur für Indoor-Einsatz)

	Montage
	hängend oder stehend

	Abmessungen (B × H × T)
	572 × 165 × 65 mm

	Gewicht
	1,4 kg / Stück



Stairville Mini Stage PAR 7×4W RGBW (1× im Einsatz)
	Lichtquelle
	7 × 4 W LED, Quad-Color-Mischung RGBW (rot, grün, blau, weiß)

	Abstrahlwinkel
	30°

	Ansteuerung
	DMX512, Tasten/Display am Gerät

	DMX-Kanalmodi
	4 / 6 / 8 Kanäle

	Anschlüsse
	Netzkabel fest am Gerät · DMX In/Out: 3-pol. XLR

	Leistungsaufnahme
	30 W

	Versorgungsspannung
	100–240 V, 50/60 Hz

	Schutzart
	IP30 (Indoor-Einsatz)

	Montage
	hängend oder stehend (Bügel/Standfuß)

	Abmessungen (B × H × T)
	215 × 240 × 140 mm

	Gewicht
	1,9 kg



Alle Geräte dürfen laut Hersteller nicht an einen Dimmer angeschlossen werden und sind ausschließlich für den Indoor-Einsatz vorgesehen.
4.3 Stromversorgung
	Gerät
	Menge
	P je Stück
	P gesamt

	Stairville SonicPulse LED Bar 10
	2×
	29 W
	58 W

	Stairville Mini Stage PAR 7×4W RGBW
	1×
	30 W
	30 W

	Stairville SonicPulse LED Bar 05
	3×
	29 W
	87 W

	Gesamt (6 Geräte)
	
	
	≈ 175 W



1. Gesamtstromaufnahme des kompletten Lichtsetups: ca. 175 W (< 1 A bei 230 V) – unproblematisch für einen haushaltsüblichen Stromkreis.
1. Benötigt wird lediglich 1× freie, abgesicherte 230-V-Schuko-Steckdose in Bühnennähe.
4.4 Ansteuerung / DMX
Die SonicPulse-Bars und der Mini Stage PAR sind DMX512-fähig (3-pol. XLR, in Reihe verkettbar) und verfügen zusätzlich über einen Stand-alone-Betrieb (Automatikprogramme, Sound-to-Light sowie Master/Slave-Kopplung untereinander). Das Setup kann daher wahlweise:
1. komplett eigenständig laufen (Master/Slave bzw. Sound-to-Light, ohne Anbindung an das Haus-Lichtpult), oder
1. in die vorhandene Lichtanlage des Venues eingebunden werden, sofern ein freier DMX-Ausgang am Hauspult zur Verfügung steht.
Bei DMX-Betrieb über das Haus-Lichtpult: empfohlener Kanalbedarf im einfachsten RGBW-Modus (4 Kanäle je Gerät) = 6 Geräte × 4 Kanäle = 24 DMX-Kanäle, die problemlos in einem Universum Platz finden.
4.5 Kabel & Zubehör
Corruptum bringt sämtliche für den Aufbau notwendigen Kabel selbst mit:
1. Stromkabel / Power-Twist-Verbindungskabel zur Durchschleifung der SonicPulse-Bars
1. Netzkabel für den Mini Stage PAR
1. DMX-Kabel (3-pol. XLR) zur Verkettung aller Geräte sowie Abschlusswiderstand
Vom Venue wird lediglich ein DMX-Kabel bzw. Adapter benötigt, falls das Setup an das Haus-Lichtpult angebunden werden soll – dieses stellt in der Regel das Venue.
4.6 Anforderungen an den Veranstaltungsort (Licht)
1. 1× freie, abgesicherte 230-V-Steckdose in Bühnennähe (siehe Punkt 4.3)
1. Ausreichend Stellfläche bzw. Traversen-/Stativpunkte für 6 Geräte (Bühnenkante, Bühnenrückwand oder Trussing – hängend oder stehend möglich)
1. Freie Sichtachse zwischen den Geräten und der zu beleuchtenden Fläche von mindestens 1,5–2 m Abstand
1. Optional: freier DMX-Ausgang am Haus-Lichtpult, falls eine Einbindung in die Venue-Lichtanlage gewünscht ist (siehe Punkt 4.4)

5. Kontakt
Booking / allgemein: Marco Zauner — +43 660 1200865 — corruptum.band@gmail.com
Licht: Julian Hölzl +436643483760

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, diesen Rider zu lesen. Sollten Einzelheiten nicht realisierbar sein, möchten wir Sie bitten, vorab mit uns Kontakt aufzunehmen. Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und eine erfolgreiche Produktion.
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